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Geschätzte Vereinsmitglieder, Gönner und Freunde

Das Jahr 2024 war für den Seidenbaum ein Jahr mit grossen Veränderungen und wichtigen Fortschritten. 
In unserem 60. Vereinsjahr durften wir einen bedeutenden Schritt vollziehen – die Umwandlung vom Verein 
in eine Stiftung. Dieser Wandel ist nicht nur ein formaler, sondern ein zukunftsweisender Schritt, um unsere 
Bildungsarbeit langfristig abzusichern und weiterzuentwickeln.

Ein zentraler Schwerpunkt lag auf der Planung neuer Schulräume. Mit grossem Engagement haben unser 
Vizepräsident Patrick Rissi und Geschäftsführer Thomas Köster in enger Abstimmung mit der Gemeinde 
mögliche Standorte geprüft und ein fundiertes Konzept für einen Schulhaus-Neubau erarbeitet. Besonders 
erfreulich ist der Fortschritt im Projekt „Schulhaus Flums“: Die konstruktive Zusammenarbeit mit dem Kan-
ton und das Entgegenkommen der Gemeinde Flums lassen uns zuversichtlich auf eine baldige Lösung hof-
fen. Mein besonderer Dank gilt an dieser Stelle Patrick Rissi und Thomas Köster für ihren grossen Einsatz.

Auch in der Geschäftsleitung hat sich einiges bewegt. Der Bereich Finanzen wurde Anfang Jahr von 
Esther Bertsch an Silva Zysset übergeben. Ich danke Frau Bertsch für ihre wertvolle Arbeit und Frau Zysset 
für ihren Einsatz in der Übergangszeit. Nach deren Ausscheiden im weiteren Jahresverlauf hat der Stif-
tungsrat beschlossen, den Finanzbereich neu zu organisieren und teilweise extern zu vergeben. Zudem 
planen wir, eine dritte Person in die Geschäftsleitung aufzunehmen, um die Führung auf mehrere Schultern 
zu verteilen. Diese Neuorganisation verstehen wir als Chance, unsere Abläufe weiter zu verbessern und 
die Stiftung zukunftssicher aufzustellen.

Besonders erfreulich ist der Abschluss der Jahresrechnung 2024. Dank umsichtigem Haushalten, gestie-
gener Schülerzahlen und einer Erhöhung der Pauschale konnten wir ein deutlich besseres Ergebnis erzielen 
als ursprünglich budgetiert. Dieses Resultat verdanken wir dem Einsatz unseres gesamten Teams und dem 
Vertrauen der Eltern – es schafft eine solide Grundlage für unsere kommenden Vorhaben.

Ein weiteres Highlight war die grosse Spendenbereitschaft: Insgesamt durften wir im Jahr 2024 über 
CHF 84'000 an Spenden entgegennehmen. Rund CHF 34'000 davon flossen direkt in schulische Zwecke 
und ermöglichten zusätzliche Lehrmittel und Projekte für unsere Schülerinnen und Schüler. Diese Gross- 
zügigkeit aus der Gemeinschaft ist für uns nicht nur eine wertvolle Unterstützung, sondern auch eine star-
ke Bestätigung unseres Bildungsauftrags.

Im Namen der Stiftung Seidenbaum danke ich allen, die uns in diesem ereignisreichen Jahr begleitet und 
unterstützt haben – mit Tatkraft, Vertrauen und grosszügiger Hilfe. Ihr Beitrag hat wesentlich dazu beige-
tragen, dass wir unsere Arbeit erfolgreich fortführen konnten.

Mario Gnägi
Präsident

Grusswort und Bericht des 
Präsidenten des Stiftungsrates
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Wachstum und 
Schulcontainer
Die steigenden Schülerzahlen stellten uns 2024 vor 
neue Herausforderungen in Bezug auf die verfügbaren 
Schulräume. Um im kommenden Schuljahr 2024/25 
genügend Platz für alle Kinder anbieten zu können, hat 
der Vorstand die Beschaffung von Schulcontainern be-
schlossen. Diese mobilen Klassenraum-Module ermög-
lichen es uns, die zusätzlichen Schülerinnen und Schüler 
aufzunehmen, bis langfristiger ein entsprechender 
Neubau realisiert werden kann.

Dieser Schritt zeigt, wie entschlossen wir sind, flexibel 
auf das Wachstum zu reagieren und allen Kindern wei-
terhin eine optimale Lernumgebung zu bieten. Ich bin 
zuversichtlich, dass wir mit Unterstützung des Kantons 
diese Übergangslösung erfolgreich umsetzen werden.
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Ausblick und Dank
Die im Jahr 2024 angestoßenen Veränderungen und  
erreichten Erfolge bilden eine solide Basis und ein star-
kes Fundament für die zukünftigen Herausforderungen. 
Im kommenden Jahr werden wir den begonnenen Weg 
engagiert fortsetzen. Ein Schwerpunkt wird weiterhin 
die Realisierung des Schulhaus-Neubaus sein – dabei 
setzen wir auf die weiterhin hervorragende Zusammen-
arbeit mit der Gemeinde und dem Kanton, um dieses 
wichtige Projekt voranzubringen. Auch die organisato-
rischen Weichenstellungen gehen wir an: Die Erweite-
rung der Geschäftsleitung um eine dritte Person und 
die Implementierung der neuen Finanzstruktur werden 
im Jahr 2025 wichtige Themen sein. Zudem bereiten 
wir uns darauf vor, die steigenden Schülerzahlen auch 
langfristig zu bewältigen, sei es durch interimistische 
Lösungen wie die Schulcontainer oder perspektivisch 
durch einen Neubau.

Abschließend möchte ich meinen aufrichtigen Dank 
an alle aussprechen, die im Jahr 2024 zum Erfolg der 
Stiftung Seidenbaum beigetragen haben. Danke an 
unsere engagierten Mitarbeitenden und die Schullei-
tung, die Tag für Tag großartige Arbeit zum Wohle der 
Kinder leisten. Danke an meine Kolleginnen und Kolle-
gen im Stiftungsrat für ihren unermüdlichen Einsatz und 
die vertrauensvolle Zusammenarbeit – gerade auch 
im Zuge der Umstrukturierung. Ein besonderer Dank 
gilt den Behörden der Gemeinde und des Kantons für 
die konstruktive Unterstützung – ohne sie wäre vieles 
nicht möglich gewesen. Und nicht zuletzt danken wir 
den Eltern und Familien für ihr Vertrauen sowie unseren 
Partnern und Gönnern für ihre finanzielle und ideelle 
Unterstützung.

Gemeinsam haben wir 2024 viel bewegt. Mit diesem  
Rückenwind blicken wir voller Tatendrang und Optimis-
mus auf das Jahr 2025. Ich bin überzeugt, dass wir auch 
die kommenden Herausforderungen meistern und unse-
re Vision einer erfolgreichen, inklusiven Schule weiter 
vorantreiben werden.

Vielen Dank für Ihr Vertrauen.

Mario Gnägi
Präsident

Gründung der Stiftung 
Seidenbaum
Am 21. Mai 2024, im 60. Jubiläumsjahr des Vereins,  
haben wir ein historisches Kapitel aufgeschlagen:  
In einer ausserordentlichen Versammlung wurde der 
Verein Seidenbaum feierlich aufgelöst und die Stiftung 
Seidenbaum gegründet. Dieser Schritt markiert einen 
Meilenstein in unserer Geschichte. 

Mit der Gründung der Stiftung stellen wir die Weichen 
für die Zukunft unserer Institution, um langfristig noch 
besser aufgestellt zu sein und unserem Bildungsauftrag 
nachhaltig gerecht zu werden. Ich empfinde großen 
Respekt vor dem Erbe des Vereins und bin dankbar für 
die solide Grundlage, die durch die engagierte Arbeit 
der letzten 60 Jahre gelegt wurde.

Nur wenige Wochen nach der Gründung fand am  
19. Juni 2024 die erste Sitzung des neu gebildeten 
Stiftungsrats statt. In diesem Gremium stellen die bis-
herigen Vorstandsmitglieder neu auch die Stiftungsräte, 
sodass wertvolles Know-how und personelle Kontinuität 
erhalten bleiben. Gemeinsam haben wir uns zum Ziel ge-
setzt, die Stiftung mit derselben Leidenschaft und Hinga-
be zu führen, die bereits den Verein ausgezeichnet hat.
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Bericht der  
Institutionsleitung

Geschätzte Damen und Herren, Partner, Freunde und 
Förderer des Heilpädagogischen Zentrums Seidenbaum

Das Jahr 2024 war für das HPZ Seidenbaum ein inten-
sives, aber auch sehr erfolgreiches Jahr – geprägt von 
Wachstum, Entwicklung, Herausforderungen und einem 
grossen Jubiläum.

Ein zentrales Thema war die kurz- und langfristige 
Schulraumentwicklung. Die konstant steigende Zahl an 
Schülerinnen und Schülern bringt unser bestehendes 
Raumangebot zunehmend an seine Grenzen. Das  
Bewerkstelligen des anspruchsvollen Tagesgeschäfts 
mit so vielen Menschen auf so engem Raum fordert von 
allen Beteiligten ein hohes Mass an Flexibilität, Ver-
ständnis und Geduld. Es ist offensichtlich, dass die 
heutigen räumlichen Gegebenheiten den komplexen 
Anforderungen unseres Bildungs-, Therapie- und  
Betreuungsauftrags nicht mehr gerecht werden.

Diese Situation betrifft nicht nur unsere pädagogischen 
Fachkräfte, sondern ebenso stark die Mitarbeitenden in 
der Küche, im Hausdienst und in der Reinigung. Sie alle 
leisten tagtäglich Grosses unter oft sehr beengten Bedin-
gungen – mit beeindruckender Professionalität, grossem 
Improvisationstalent und einer lösungsorientierten Hal-
tung. Die räumliche Enge darf jedoch kein Dauerzustand 
bleiben. Sie ist ein wesentlicher Grund dafür, dass neue 
und zusätzliche Schulraumlösungen dringend geprüft 
und in naher Zukunft auch realisiert werden müssen.

Um diesen Prozess voranzutreiben, waren wir im lau-
fenden Jahr intensiv in der Vernetzung mit dem Kanton, 
Gemeinden und weiteren öffentlichen Stellen engagiert. 
Nur gemeinsam können zukunftsfähige und tragbare 
Lösungen entstehen. Auch der Austausch mit anderen 
Sonderschulen und Partnerinstitutionen ist in diesem 
Zusammenhang wertvoll und wird von uns gezielt weiter 
aufgebaut. Die Nutzung von Synergien ist dabei ein 
zentraler Erfolgsfaktor.

Das Tagesgeschäft verlangt von unseren Teams wie 
oben beschrieben täglich viel ab. Umso bemerkenswer-
ter ist es, dass es uns dennoch gelungen ist, gleichzeitig 
wichtige Weiterentwicklungen im Qualitätsmanagement 
und im Bereich IT voranzutreiben. Die digitale Trans-
formation wird für uns alle zu einem immer wichtigeren 
Bestandteil des pädagogischen und administrativen 
Alltags. Auch hier konnten zusätzliche Ressourcen ge-
schaffen werden, sich diesen Aufgaben mit viel Fleiss ge-
wissenhaft anzunehmen.Ein weiterer Meilenstein war der 
gezielte Ausbau der Abteilung Aus- und Weiterbildung. 

Als Institution tragen wir nicht nur Verantwortung für 
unsere aktuellen Klientinnen und Klienten, sondern 
auch für die Zukunft unseres Berufsfeldes. Mit unserem 
Engagement in der Ausbildung wollen wir dem Fach-
kräftemangel aktiv begegnen und unseren gesellschaft-
lichen Auftrag nachhaltig erfüllen. In diesem Zusam-
menhang haben wir uns auch auf der Berufswahlmesse 
in St. Gallen mit Erfolg sichtbar gemacht. Diesen Weg 
werden wir in 2025 konsequent weiterverfolgen und an 
mehreren Messen und Ausstellungen vertreten sein.

Ein unbestrittenes Highlight des Jahres 2024 war das 
60-jährige Jubiläum des HPZ Seidenbaum. Mit dem Tag 
der offenen Türe im Juni durften wir gemeinsam mit über 
800 Besucherinnen und Besuchern ein buntes, fröhliches 
und sehr gelungenes Fest feiern. Verschiedenste Erleb-
nisposten für Gross und Klein, musikalische Darbie-
tungen, ein Festzelt und zahlreiche Mitmachangebote 
machten diesen Tag zu einem ganz besonderen Ereignis. 
Besonders stolz sind wir auf die breite Beteiligung: 
Unsere Mitarbeitenden haben mit viel Engagement und 
Herzblut zum Gelingen beigetragen, Eltern wirkten aktiv 
in der Projektgruppe und der Durchführung mit, und 
auch Partnerinstitutionen nutzten die Gelegenheit, sich 
zu präsentieren. So konnten wir das vielfältige Unter-
stützungsangebot für Familien mit Kindern mit Beein-
trächtigung sichtbar machen. Ein grosses Dankeschön 
gilt allen Beteiligten – auch unseren Sponsoren und 
Gönnern, ohne deren Unterstützung vieles nicht möglich 
gewesen wäre.

Als Institutionsleiter erfüllt es mich mit grosser Freude 
und tiefer Dankbarkeit, mit einem so engagierten, kom-
petenten und solidarischen Team zusammenzuarbeiten. 
Gemeinsam mit der Geschäftsleitung blicke ich zuver-
sichtlich in die Zukunft. Die neue Stiftung Seidenbaum 
geht gestärkt und mit viel Schwung weiter ihren Weg 

– getragen von Menschen, die sich mit viel Herzblut für 
unsere Vision einsetzen.

Herzlichen Dank an alle, die diesen Weg mit uns gehen.

Thomas Köster
Institutionsleiter
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Leitungswechsel in  
allen pädagogischen  
Bereichen
Das vergangene Jahr war geprägt von personellen  
Veränderungen auf der Leitungsebene. 

Ende Januar verabschiedeten wir uns bedauerlicher-
weise von der bisherigen Schulleitung der Heilpäda-
gogischen Schule, Livia Hofmann. Leider liess sich die 
Stelle im laufenden Schuljahr nicht besetzen. Daniela 
Caviezel übernahm ab August die Schulleitung. Ihr war 
die Schule bereits aus der Perspektive als Lehrperson 
bestens bekannt. Dies erleichterte den Übergang, wenn 
doch viele neue Aufgaben auf sie warteten. 

Im Lernpark gab es im August ebenfalls einen Leitungs-
wechsel. Mit Nathalie Brauchli erhielt der Lernpark 
eine ausgebildete Fachperson mit Erfahrung in diesem 
Bereich. 

Bericht Bereich  
Pädagogik und Beratung

Ein weiteres ereignisreiches Kalenderjahr liegt hinter 
uns, in dem wir gemeinsam gewachsen sind und positi-
ve Entwicklungen erleben durften. Wir konnten wich-
tige Schwerpunkte weiter vertiefen und neue Ansätze 
in unserer täglichen Arbeit etablieren. Im folgenden 
Bericht wird einen Einblick in die wichtigsten pädagogi-
schen Entwicklungen des Jahres gegeben. 

Durch den Funktionswechsel von Patricia Beusch, 
welche über viele Jahre die Leitung der Wohngruppe 
innehatte, war die Stelle als Leitung Wohngruppe neu  
zu besetzen. In ihre grossen Fussstapfen trat ab Sep-
tember Sophie Schwiede. 

Die drei neuen Leitungspersonen stellen ein sehr 
kompetentes, engagiertes und professionelles Team 
dar. Allen drei möchte ich von Herzen danken, haben 
sie den Schritt ins Ungewisse gewagt und neue Wege 
bestritten. Sie tragen wesentlich zur Weiterentwicklung 
der Bereiche bei, indem sie neue Impulse setzen und 
die Qualität unserer pädagogischen Arbeit Schritt für 
Schritt verbessern.

Patricia Beusch, als ehemalige Leitung Wohngruppe, 
möchte ich an dieser Stelle für ihre jahrelange und 
unermüdliche Arbeit von Herzen danken. Mit viel Herz, 
Geduld und Fachkompetenz sorgte sie zusammen mit 
ihrem Team für Stabilität, Geborgenheit und eine för-
derliche Umgebung für die uns anvertrauten Kinder und 
Jugendlichen. Ihre wertvolle Arbeit trug massgeblich 
zur positiven Entwicklung der Wohngruppe bei. 
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Weiterbildung:  
Investition in Qualität 
und Entwicklung
Die kontinuierliche Weiterbildung unseres Teams ist ein 
zentraler Pfeiler unserer Schulentwicklung. Daher unter-
stützte das Heilpädagogische Zentrum einige externe 
Fortbildungen und organisierte interne Weiterbildungen 
für das Personal. 

An den Konventtagen im Sommer und Herbst widmeten 
sich die verschiedenen pädagogischen Bereiche auch 
im Jahr 2024 interessanten internen Weiterbildungen. 
Im Sommer führten zwei Referentinnen der Hochschule 
für Heilpädagogik an der Heilpädagogischen Schule 
eine Weiterbildung zur emotionalen Entwicklung durch. 
Dieses Thema ist für die tägliche Arbeit von grosser 
Bedeutung. Die Weiterbildung vermittelte praxisnahe 
Ansätze, um emotionale Prozesse besser zu verstehen, 
darauf Rücksicht zu nehmen und darauf einzugehen. 

Parallel dazu fand im Lernpark ein Refresher zur Förder-
planung nach ICF statt. Diese Fortbildung stärkte das 
Team in der Umsetzung der Förderplanung und half, 
eine einheitliche und strukturierte Herangehensweise 
zu entwickeln. 

Im Herbst durften wir an der Heilpädagogischen Schule 
eine externe Fachperson begrüssen, welche mit dem 
Schul- und Wohngruppenteam Workshops zur Sexual-
pädagogik durchführte. Dieses sensible und wichtige 
Thema wurde sowohl aus einer fachlichen als auch aus 
einer praxisnahen Perspektive behandelt. Aus den Work-
shops wurde das bestehende Sexualpädagogik-Konzept 
überarbeitet. Anlässlich eines Elternabends wurde den 
Eltern Inhalte der Sexualpädagogik nähergebracht. 

Im Lernpark lag der Schwerpunkt im Herbst auf die ein-
heitlich durchzuführenden Standortgesprächen und dem 
Thema „Haltung“ in der pädagogischen Arbeit.

Die Reflexion der eigenen Haltung sowie der wertschät-
zende Umgang mit den individuellen Bedürfnissen der 
Schüler:innen standen dabei im Mittelpunkt. Unterstützt 
wurde dieser Prozess zusätzlich mit den neu eingeführten 
Supervisionen mit dem Konzept der Neuen Autorität. 

Für das gesamte pädagogische Team waren die Um-
setzung der Förderplanung auf dem Schulverwaltungs-
programm escola und die Überarbeitung des Notfall-
konzepts weitere wichtige Bestandteile der internen 
Weiterbildungen. 

Die durchgeführten Weiterbildungen haben die Teams 
fachlich und methodisch weiterentwickelt. Sie tragen 
massgeblich dazu bei, dass wir die Schüler:innen noch 
gezielter unterstützen können. 
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Klassenassistenzen  
an der HPS
Seit der Einführung der Klassenassistenzen, vor rund 
zwei Jahren, hat sich gezeigt, dass diese eine wesent-
liche Bereicherung für den Schulalltag der Heilpäda-
gogischen Schule Seidenbaum darstellen. Durch ihre 
Lebenserfahrung und ihr Verantwortungsbewusstsein 
tragen sie zur Stabilität der Klassen bei. Die Assistenzen 
unterstützen die Lehrpersonen in vielfältiger Weise, sei 
es durch die Betreuung der Schüler:innen, organisato-
rischen Aufgaben oder einfach durch ihre Präsenz als 
zusätzliche Bezugsperson. 

Einige unserer Klassenassistenzen entpuppten sich als 
wahre Talente im pädagogischen Bereich. Ihr Enga-
gement, ihre Empathie und ihr Verständnis für die 
besonderen Bedürfnisse der Schüleri:innen stellen eine 
wichtige Unterstützung dar, welche der Schülerschaft 
Sicherheit und Orientierung gibt. 

Die Erfahrungen der letzten zwei Jahre zeigen deutlich, 
dass die Klassenassistenzen einen nachhaltigen Mehr-
wert für die Schule darstellen. Daher möchten wir dieses 
Modell weiter ausbauen und optimieren. Wir streben an, 
den Assistenzen eine langfristigere Anstellung anzu-
bieten, um den Lehrpersonen ein beständiges Team zur 
Seite zu stellen.

Wir danken allen Klassenassistenzen, Praktikant:innen 
und Zivildienstleistenden für ihren grossartigen Einsatz!
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Ein Jubiläum, das  
seinesgleichen sucht
Durch den grossartigen Einsatz des engagierten Teams 
gelang ein wunderbares Jubiläumsfest. Den zusätzli-
chen Aufwand, den alle in der Institution in die Vorbe-
reitung und Durchführung investiert haben, war enorm 
– und genau darin zeigt sich, mit wie viel Herzblut und 
Wohlwollen das gesamte HPZ-Team täglich arbeitet. 
Das Engagement geht weit über das Alltägliche hinaus 
und machte nicht nur das Jubiläum, sondern auch 
unsere gesamte Arbeit zu etwas Besonderem. Die Krea-
tivität und den Zusammenhalt haben dieses Jubiläum 
zu einem unvergesslichen Erlebnis gemacht. Wir können 
stolz sein auf ein Team, das sich mit so viel Leiden-
schaft für die Institution einsetzt – heute und an jedem 
anderen Tag. 

Vielen Dank!

Ramona Deplazes
Bereichsleitung Pädagogik & Beratung 
Stv. Institutionsleitung

Steigende Schüler:innen-
Zahlen an beiden  
Schulen – Chancen und 
Herausforderungen
Die steigenden Schülerzahlen an beiden Schulen sind 
einerseits ein Zeichen für Vertrauen, das Eltern und die 
zuweisenden Stellen in unsere Arbeit setzen. Anderer-
seits stellen sie uns auch vor grosse Herausforderun-
gen. Unser Anspruch ist, jedem Kind gerecht zu werden 
und ihm die notwendige Aufmerksamkeit und Förde-
rung zu bieten. Gleichzeitig müssen wir darauf achten, 
dass unser Team nicht überlastet wird und weiterhin mit 
der gewohnten Professionalität und Empathie arbei-
ten kann. Dieses Dilemma begleitet uns zunehmend, 
besonders da es immer schwieriger wird, qualifiziertes 
Fachpersonal zu finden. 



Bilanz

	 Anhang	 31.12.2024		  31.12.2023	  

Aktiven		  in CHF	 in %	 in CHF	 in %

Flüssige Mittel	 1	 2'706'972.13	 41.47	 2'433'859.06	  38.12 

Forderungen aus Leistungen						    

- gegenüber Dritten		  27'654.80	  0.42 	 29'968.85	  0.47 

- gegenüber der öffentlichen Hand		  998'703.86	  15.30 	 874'043.54	  13.69 

Übrige kurzfristige Forderungen		  5'254.33	  0.08 	 100.00	  0.00 

Aktive Rechnungsabgrenzung	 2 	 29'387.54	  0.45	 6'433.56	  0.10 

Umlaufvermögen		  3'767'972.66	  57.72	 3'344'405.01	 52.38

 

Sachanlagen						    

- Immobile Sachanlagen	 3 	 2'407'186.03	 36.88	 2'311'898.34	 36.21

- Immobile Sachanlagen (betriebsfremd)	 8 	 170'000.00	 2.60	 170'000.00	 2.66

- Mobile Sachanlagen		  122'183.18	 1.87	 64'935.59	 1.02

Fahrzeuge		  37'790.86	 0.58	 56'686.29	 0.89

Finanzanlagen	 4	 22'485.86	 0.34	 222'351.11	 3.48

Anlagevermögen		  2'759'645.93	 42.28	 2'825'871.33	 44.26

 

Total Aktiven vor Reinverlust		  6'527'618.59	 100.00	 6'170'276.34	 96.64

Reinverlust	 11	 0.00	 0.00	 214'230.94	 3.36

Total Aktiven		  6'527'618.59	 100.00	 6'384'507.28	 100.00

 

Passiven						    

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen		  188'136.57	  2.88	  138'924.39	 2.18 

Kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten					     -

- Darlehen Kanton SG "Ersatzbau"		  79'360.00	 1.22 	  79'360.00 	 1.24 

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten					     -

- Depotgelder		  900.00	  0.01 	 580.00	  0.01 

- Vorauszahlung (Betreute)		  0.00	  - 	 1'590.00	  0.02 

- übrige kurzfristige Verbindlichkeiten	 5	 233'261.35	  3.57	 75'150.60	  1.18 

Passive Rechnungsabgrenzung		  32'075.55	  0.49	 20'275.47	  0.32

Kurzfristiges Fremdkapital		  533'733.47 	 8.18	  315'880.46 	  4.95 

 

Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten	 6	 2'335'400.00	 35.78	 2'439'760.00	  38.21

Langfristiges Fremdkapital		  2'335'400.00 	  35.78 	  2'439'760.00	  38.21

 

Rücklagenkapital zweckgebunden "Spenden"		  312'568.61	  4.79	 273'744.75	  4.29 

Fonds für zukünftige Abschreibungen "Infrastruktur"		  837'637.73	  12.83 	 692'109.09	  10.84 

Fonds für zukünftige Abschreibungen "Ersatzbau / Kanton"		  63'673.70	 0.98	 65'914.60	  1.03 

Fonds für zukünftige Abschreibungen "Ersatzbau / Spenden"		  56'025.65	  0.86 	 56'025.65	  0.88 

Infrastrukturfonds		  1'178'091.11	  18.05 	 1'138'985.81	  17.84

Betriebsfonds		  746'709.74	  11.44 	 555'774.24	  8.71 

Zweckgebundenes Rücklagen- und Fondskapital		  3'194'706.54	  48.94	  2'782'554.14 	  43.58 

 

Eigenkapital	 9	 655'183.97	 10.04	 655'123.97	  10.26

Ergebnis Betriebsrechnung 2020	 10	 0.00	 - 	 63'470.04	  0.99 

Ergebnis Betriebsrechnung 2021	 10	 0.00	  - 	 134'427.08	  2.10 

Ergebnis Betriebsrechnung 2022	 10	 0.00	  - 	 -6'708.41 	  -0.11

Ergebnis Betriebsrechnung 2023	 10	 -214'230.94	 3.28	 -	 -	

Ergebnis Betriebsrechnung 2024	 10	 22'825.55	 0.35	 -	 -

Eigenkapital		  463'778.58	  7.10 	  846'312.68 	  13.26

 

Total Passiven		  6'527'618.59 	  100.00 	  6'384'507.28 	  100.00 
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Erfolgsrechnung

	 Anhang	 2024	 2023 

		  in CHF	 in CHF

Leistungsabgeltungen Kantone		  10'506'894.50	 9'195'505.23

Andere Leistungen 		  665'247.41	 672'432.44

Mietzinsertrag		  10'824.00	 17'804.75

Leistungen von Personal und Dritten		  153'574.65	 191'733.70

Spenden von Stiftungen und Privaten		  83'882.02	 33'305.02

Betriebsertrag		  11'420'422.58	 10'110'781.14

 

Löhne Personal		  -7'600'768.83	 -6'884'076.92

Sozialleistungen		  -1'482'969.40	 -1'334'451.60

Personalnebenaufwand		  -74'418.56	 -55'541.97

Honorare für Leistungen Dritter		  -43'933.65	 -45'300.00

Personalaufwand		  -9'202'090.44	 -8'319'370.49

 

Medizinischer Bedarf		  -5'024.10	 -5'107.70

Lebensmittel und Getränke		  -106'552.65	 -99'562.82

Haushalt		  -38'326.87	 -34'932.88

URE immobilien und mobile Sachanlagen		  -183'157.29	 -146'990.20

Aufwand für Anlagennutzung (Miete. Leasing)		  -241'086.58	 -209'366.76

Energie und Wasser		  -113'358.21	 -132'330.46

Schulung. Ausbildung und Freizeit		  -76'918.91	 -94'319.92

Büro und Verwaltung		  -211'515.22	 -105'454.15

Übriger Sachaufwand		  -719'480.07	 -693'146.07

Übriger betrieblicher Aufwand		  -1'695'419.90	 -1'521'210.96

 

Betriebsergebnis vor Zins und Abschreibungen (EBITDA)		  522'912.24	 270'199.69

 

Abschreibungen auf Sachanlagen	 7	 -263'132.50	 -267'038.11

Abschreibungen auf Positionen des Anlagevermögens 		  -263'132.50	 -267'038.11

 

Betriebsergebnis vor Zinsen (EBIT)		  259'779.74	 3'161.58

 

Finanzaufwand		  -33'754.12	 -28'603.00

Finanzertrag		  1'965.97	 134.85

Finanzergebnis		  -31'788.15	 -28'468.15

Betriebliches Ergebnis (EBT)		  227'991.59	 -25'306.57

 

Liegenschaften betriebsfremd	 8	 11'409.65	 12'357.20

Übriger betreibsfremder Aufwand und Ertrag		  -67.00	 1'116.00

Betriebsfremder Aufwand und Ertrag		  11'342.65	 13'473.20

 

Ergebnis aus Vereinstätigkeit		  239'334.24	 -11'833.37

 

Fondsergebnis			 

Zuweisung		  -589'391.72	 -433'172.72

Entnahme		  372'883.03	 230'775.15

 

Jahresergebnis	 11	 22'825.55	 -214'230.94

Heilpädagogisches Zentrum Seidenbaum  |  17
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Rechnung über die Veränderung des Kapitals 2024

Anhang zur Jahresrechnung

Entwicklung der zweckgebundenen Fonds

Rücklagenkapital zweckgebunden  
(Spenden)

273'744.75 100'682.02 253.21 62'111.37 0.00 38'823.86 312'568.61

Fonds für zukünftige Abschreibungen 
«Infrastruktur»

692'109.09 187'349.70 0.00 41'821.06 0.00 145'528.64 837'637.73

Fonds für zukünftige Abschreibungen 
«Ersatzbau / Kanton»

65'914.60 79’360.00 0.00 81’600.90 0.00 -2'240.90 63'673.70

Fonds für zukünftige Abschreibungen 
«Ersatzbau / Spenden»

56'025.65 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 56’025.65

Infrastrukturfonds 1'138'985.81 222’000.00 4'515.00 187'349.70 60.00 39'105.30 1'178'091.11

Betriebsfonds* 555'774.24 0.00 190'935.50 0.00 0.00 190'935.50 746'709.74

Total Fondskapital 2'782'554.14 589'391.72 195'703.71 372'883.03 60.00 412'152.40 3'194'706.54

  

Entwicklung des Organisationskapitals

Eigenkapital 654’293.97 60.00 0.00 0.00 0.00 60.00 655'183.97

Total Organisationskapital 653’313.97 60.00 0.00 0.00 0.00 60.00 655'183.97

*Die Abschlussrevision der Jahresrechnung 2023 durch das Bildungsdepartement St. Gallen hat stattgefunden. Sobald die definitive Verfügung vorliegt, 
wird die daraus resultierende Zuweisung an den Betriebsfonds und Spendenfonds in der Rechnung 2025 verbucht. Die Abschlussrevision für das Jahr 
2024 durch das Bildungsdepartement St. Gallen ist noch ausstehend.

Zu
w

ei
su

ng
  

Fi
na

nz
er

ge
bn

is

To
ta

l V
er

än
de

ru
ng

Sa
ld

o 
 

31
.12

.2
02

4

Zu
w

ei
su

ng
en

Sa
ld

o 
 

01
.0

1.
20

24

In
te

rn
e 

Tr
an

sf
er

s 
/ 

 
Zu

w
ei

su
ng

 B
et

rie
bs

fo
nd

s

Ve
rw

en
du

ng



Heilpädagogisches Zentrum Seidenbaum  |  19

Rechnung über die Veränderung des Kapitals 2023

Entwicklung der zweckgebundenen Fonds

Rücklagenkapital zweckgebunden  
(Spenden)

256’579.38 51’221.02 0.00 34’055.65 0.00 17’165.37 273’744.75

Fonds für zukünftige Abschreibungen 
«Infrastruktur»

646’044.29 80’591.70 0.00 34’526.90 0.00 46’064.80 692’109.09

Fonds für zukünftige Abschreibungen 
«Ersatzbau / Kanton»

68’155.50 79’360.00 0.00 81’600.90 0.00 -2’240.90 65’914.60

Fonds für zukünftige Abschreibungen 
«Ersatzbau / Spenden»

56’025.65 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 56’025.65

Infrastrukturfonds 997’637.51 222’000 0.00 80’591.70 60.00 141’348.30 1’138’985.81

Betriebsfonds* 555’774.24 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 555’774.24

Total Fondskapital 2’580’216.57 433’172.72 0.00 230’775.15 60.00 202’337.57 2’782’554.14

Entwicklung des Organisationskapitals

Eigenkapital 654’293.97 830.00 0.00 0.00 0.00 830.00 655’123.97

Total Organisationskapital 653’313.97 830.00 0.00 0.00 0.00 830.00 655’123.97

*Die Abschlussrevisionen der Jahresrechnungen 2020 und 2021 durch das Bildungsdepartement St. Gallen hat stattgefunden. Sobald die definitive Ver-
gügung vorliegt, wird die daraus resultierende Zuweisung an den Betriebsfonds und Spendenfonds in der Rechnung 2024 verbucht. Die Abschlussrevision 
für das Jahr 2022 durch das Bildungsdepartement St. Gallen ist noch ausstehend.
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Anhang zur Jahresrechnung 

A 	 Angewandte Grundsätze	

1	 Grundsätze der Rechnungslegung			 
			 
Die Rechnungslegung des Heilpädagogischen Zentrums 
Seidenbaum in Trübbach erfolgt nach den Bestimmungen 
des Schweizerischen Rechnungslegungsrechts (32. Titel des 
Obligationenrechts). 

2	 Bewertungsgrundsätze
Die wesentlichen angewandten Bewertungsgrundsätze, die 
nicht vom Gesetz vorgeschrieben sind, sind nachfolgend  
beschrieben.

Forderungen: Die Forderungen aus Leistungen sowie die 
übrigen kurzfristigen Forderungen werden zum Nominalwert 
abzüglich Einzelwertberichtigungen bewertet. 
Sachanlagen: Die Sachanlagen werden zu Anschaffungskos-
ten abzüglich erhaltener Beiträge und betriebswirtschaftlich 
notwendiger Abschreibung bewertet. Die Abschreibungen der 
Gebäude und mobilen Sachanlagen richten sich nach den Nut-
zungsdauern gemäss Empfehlung zur Anlagebuchhaltung IVSE.

B	 Angaben zu Positionen der Bilanz und Erfolgsrechnung	

3	 Fondskapital					  
	
Das Fondskapital besteht aus folgenden Positionen:
Rücklagenkapital zweckgebunden «Spenden»: Diese Position 
umfasst die Spendenfonds des Heilpädagogischen Zentrums 
Seidenbaum. Der Zweck der Fonds besteht in der finanziellen 
Unterstützung des Heilpädagogischen Zentrums Seidenbaum.
Fonds für zukünftige Abschreibungen «Infrastruktur»: 
Sicherstellung der zukünftigen Abschreibungen auf Immobile 
Sachanlagen.
Fonds für zukünftige Abschreibungen «Ersatzbau / Kanton»: 
Sicherstellung der zukünftigen Abschreibungen auf Immobile 
Sachanlagen «Ersatzbau» durch Beiträge Kanton.
Fonds für zukünftige Abschreibungen «Ersatzbau /  
Spenden»: Sicherstellung der zukünftigen Abschreibungen  
auf Immobile Sachanlagen «Ersatzbau / Spenden». 
Infrastrukturfonds: Der Infrastrukturfonds gehört zu den 
Schwankungsfonds. Er dient der Optimierung der Ausgaben 
für die Instandsetzung (Sanierung) der Infrastruktur. Aus dem 
Infrastrukturfonds dürfen nur Ausgaben für die Instandsetzung 
betriebsnotwendiger Infrastruktur finanziert werden. 
Betriebsfonds: Diese Position gehört zu den Schwankungs-
fonds des Heilpädagogischen Zentrums Seidenbaum. Dem 
Schwankungsfonds werden die Überschüsse und Defizite zu-
gewiesen bzw. entnommen. 

1 Flüssige Mittel 31.12.24 31.12.23

Kasse Internat 1'395.30 1’820.85

Kasse Schule 2'823.50 6’133.20

St. Galler Kantonalbank Sparkonto 305'287.85 209’459.85

St. Galler Kantonalbank Kontokorrent 516'842.43 606’072.55

St. Galler Kantonalbank Infrastrukturfonds 1'178'091.11 1’138’985.81

Raiffeisenbank Kontokorrent 211'397.49 10’270.15

Raiffeisenbank Sarganserland 491'134.45 461’116.65

Total 2'706'972.13 2’433’859.06
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Anhang zur Jahresrechnung

2 Aktive Rechnungsabgrenzung 31.12.24 31.12.23

Mietzinse 20'549.59 1’400.00

Übrige Rechnungsabgrenzungen 8'837.95 5’033.56

Total 29'387.54 6’433.56

3 Zur Sicherung eigener Verpflichtungen verpfändete Aktiven sowie Aktiven unter  
Eigentumsvorbehalt

Liegenschaft «Ersatzbau» 1'389'459.35 1’471’060.25

Liegenschaft Schule 610'385.35 464’395.42

Liegenschaft Wohngruppe 373'921.33 337’634.67

Liegenschaft Schulpavillon 33'420.00 38’808.00

Total Geschäftsliegenschaften Buchwert 2'407'186.03 2’311’898.34

Namen Papierschuldbrief (Nr. 4/53 im 1. Rang vorgangslos) 1'984'000.00 1’984’000.00

4 Finanzanlagen

Mieterkautionsparkonto HPV 22'285.86 22’151.11

Festgeldanlage Raiffeisenbank Werdenberg 0.00 200’000.00

Anteilschein Raiffeisenbank Sarganserland 200.00 200.00

Total 22'485.86 222’351.11

5 Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten

Verbindlichkeiten gegenüber Vorsorgeeinrichtung 125'339.60 0.00

Sonstige Verbindlichkeiten 107'921.75 75’150.60

Total 233'261.35 75’150.60

6 Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten

Raiba Darlehen 44571.31 / 31.10.2029 500’000.00 500’000.00

Raiba Darlehen 44571.31 / 31.10.2028 475’000.00 500’000.00

Hypothekarschuld «betriebsfremd» 170’000.00 170’000.00

Darlehen Kanton SG  «Ersatzbau» 1'190'400.00 1’269’760.00

Total 2'335'400.00 2’439’760.00

7 Abschreibungen auf Positionen des Anlagevermögens

- auf immobile Sachanlagen 169'331.96 193’546.80

- auf mobile Sachanlagen 31'996.11 15’645.71

- Fahrzeuge 18'895.43 18’895.43

- auf Informatik / Kommunikation 42'909.00 38’950.17

Total 263'132.50 267’038.11

8 Liegenschaften betriebsfremd

- Liegenschaftsaufwand EFH Seidenbaumstrasse 28 -5'390.35 -4’442.80

- Liegenschaftsertrag EFH Seidenbaumstrasse 28 16'800.00 16’800.00

Total 11'409.65 12’357.20
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Im Geschäftsjahr 2019 hat das Heilpädagogische Zentrum Sei-
denbaum die Liegenschaft Nr. 3265, an der Seidenbaumstrasse 
28 in Trübbach, käuflich erworben. Die Finanzierung erfolgte 
über die Spendenentnahme in der Höhe von CHF 298'255.95 
sowie einer Hypothekarschuldübernahme über CHF 170'000.00 
(Register-Schuldbrief Nr. 3423 in der Höhe von CHF 170'000 der 
St. Galler Kantonalbank). Dieser Liegenschaftskauf dient als 
Landreserve für die HPV.

9	 Dem Eigenkapital wurden Mitgliederbeiträge in der Höhe 
von CHF 60.00 zugewiesen.

10	 Die Abschlussrevisionen der Jahresrechnung 2023 durch 
das Bildungsdepartement St. Gallen hat stattgefunden. Sobald 
die definitive Vergügung vorliegt, wird die daraus resultieren-
de Zuweisung an den Betriebsfonds und Spendenfonds in der 
Rechnung 2025 verbucht. Die Abschlussrevision für das Jahr 
2024 durch das Bildungsdepartement St. Gallen ist noch aus-
stehend.

11	 Die Erfolgsrechnung 2024 das Heilpädagogische Zentrum 
Seidenbaum, Trübbach schliesst mit einem Jahresergebnis von 
CHF + 22'825.55 ab. 

C	 Weitere vom Gesetz verlangte Angaben

Vollzeitstellen Die Anzahl Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt 
2024 lag unter 250.

Eventualverbindlichkeiten Es bestehen Baubeiträge für Immo-
bilien sowie Einrichtungsbeiträge des Kantons St. Gallen. Diese 
stellen bei Zweckänderung der Stiftung eine Verbindlichkeit 
gegenüber dem Kanton St. Gallen dar. 
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    Zürich Schaan Genève Buchs 
Member of Grant Thornton International Ltd 

 CHE-394.243.600 HR 
CHE-107.841.337 MWST 

2/2 
 

Grant Thornton AG 
Bahnhofstrasse 7 
P.O. Box 747 
CH-9471 Buchs 

T +41 81 750 68 68 
www.grantthornton.ch 

 

 

Bericht der Revisionsstelle zur eingeschränkten Revision 
 

An den Stiftungsrat der 
Stiftung Seidenbaum, 9477 Trübbach 
 
Als Revisionsstelle haben wir die beiliegende Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) der 
Stiftung Seidenbaum, 9477 Trübbach für das am 31. Dezember 2024 abgeschlossene Geschäftsjahr 
geprüft.  
 
Für die Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, diese 
zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Zulassung und 
Unabhängigkeit erfüllen. 
 
Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach ist diese 
Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt 
werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analytische 
Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der beim geprüften 
Unternehmen vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen 
Kontrollsystems sowie Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer 
Handlungen oder anderer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 
 
Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass 
die Jahresrechnung sowie der Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinns nicht dem schweizerischen 
Gesetz und den Statuten entsprechen. 
 
Buchs, 29. April 2025 
Grant Thornton AG 
 

Rainer Marxer 
Revisionsexperte 
Leitender Revisor 

Rita Schaeppi Lufi 
Revisionsexpertin 

 

 
 
Beilagen: 
- Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) 

- Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinns 
 



26  |  Heilpädagogisches Zentrum Seidenbaum

Ackermann Irene
Arbenz RVT AG
Bergbahnen Flumserberg AG
Brunner Ferienreisen AG
Dr. med. Good Brigitta
Dutler Werner
eberle + freuler architekten GmbH
Erb Regula
Evang. Kirchgemeinde Sevelen
Evang.-ref. Kirchgemeinde Wartau
Feldbacher Josef
Feuz Gebäudetechnik GmbH
Frauengemeinschaft Pfäffers
Frauengemeinschaft unteres Sarganserland
Frei Marc  
Gähwiler Josef
Galbier  Heidi
Graf Plattenbeläge + Ofenbau GmbH
Greuter Claudia
Guler-Gauer Barbara
HaarArt
Hilti Family Foundation
Hotel Kreuz
Kath. Frauengemeinschaft Sargans
Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
Kath. Kirchgemeinde Mels
Kath. Kirchgemeinde Sevelen
Kath. Kirchgemeinde Wangs
Kath. Kirchgemeinde Weisstannen
Kath. Pfarramt Mols, Murg und Quarten
Kerzenteam Mels
Kolb Rahel
Köster Karin
Libero Antonio Raffaele
Marty Bauleistungen AG
Meier-Gräppi Hanspeter
Mpoku Elisabetha
Müntener + Thomas Personal- und Unternehmensberatung AG
Nutt Christina
Ortsgemeinde Buchs
Ortsgemeinde Flums-Dorf
Ortsgemeinde Flums-Grossberg

Ortsgemeinde Oberterzen
Ortsgemeinde Pfäfers
Ortsgemeinde Vättis
Ortsgemeinde Wartau
Politische Gemeinde Grabs
Politische Gemeinde Mels
Politische Gemeinde Wartau
Raiffeisenbank Werdenberg Genossenschaft
Schertler Secli Katharina
Schweizerische Mobiliar
Secli Ivan
Sigma-Aldrich Production GmbH
Sperandio Roger
Sperandio Schülertransporte GmbH
Stiftung Symbola
UHC Sarganserland 
Vils Doris
Vorburger-Kressig Sandra
Wartauer Jahrgängertreffen
Zeller Leo
Zellweger Adrian

Spenden

Allgemeine und zweckgebundene Spenden 
ab CHF 100.–
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CHF 1’895.07 Kollekten		
Evang.-ref. Kirchgemeinde Wartau, Azmoos
Evangelische Kirchgemeinde Bad Ragaz-Pfäfers, Bad Ragaz
Kath. Pfarramt Berschis-Tscherlach, Berschis
Kath. Pfarramt Mols, Murg und Quarten, Murg
Katholisches Pfarramt Flums, Flums
Katholisches Pfarramt, Azmoos
Katholisches Pfarramt, Walenstadt
Lynn & Gabriel, Ruggell

Sachspenden		
Amstutz Doris
Caviezel Daniela
Deplazes Ramona
Di Nita Paulo & Jeannette
Diesner Sven
Frantsuzova Yuliia
Gabbanella Sarah
Hartmann Rosmarie
Hummel-Glaser Katja
Jäger Desirée
Kessler Karin
Laukas Herbert
Lenherr Elisabeth
Lenherr Tamara
Linvers Leokadia
Locher Carmen
Lohner Daniel
Reinhard Petra
Rüegg Katharina
Schläpfer Andrea
Singer Nicoletta
Spirig Andrea
Zweifel Jeannine
Zysset SilviaFamilie Tasic, Buchs
Vesti Markus, Juniorenobmann FC Sargans, Sargans
Züllig Anja, Berschis

Kollekten, Sachspenden, Trauerspenden,  
Einnahmen Jubiläum

4’215.88 CHF  Andankungskollekten, Trauerspenden	
Baumann-Eggenberger Silvia, Berneck
Brassel René, Flums
Bravin Walter, Zürich
Evang.-ref. Kirchgemeinde Wartau, Azmoos
Fabiano Nadia und Vincenzo, Ruggell
Galbier-Gabathuler Christoph und Karin, Malans
Heimann Franziska, Hasliberg Goldern
Keller Jakob und Eva, Grabs
Pfeiffer Marie, Neuendorf
Schlegel  Heinrich, Malans
Schmid Hans und Claire, Baden
Soliva Irene, Untervaz
Weber Annina und Werner, Azmoos
Wohnbau-Gesellschaft Weite-Oberschan, Weite

CHF 7’717.75 Einnahmen Jubiläum

Total Spendeneinnahmen 2024� CHF 83’882.02

Wir danken allen Spenderinnen und Spendern, auch den-
jenigen, welche nicht namentlich aufgeführt sind, ganz 
herzlich für Ihre finanzielle, materielle und ideelle grossar-
tige Unterstützung. Durch Ihr Interesse an unserer Institu-
tion unterstützen Sie uns auch ideell bei unserer täglichen 
Arbeit. Sie ermöglichen mit Ihrer Spende besondere An-
lässe und Projekte, die das Lernen unterstützen und das 
Zusammenleben bereichern.  Ein herzliches Dankeschön 
geht an unsere Mitarbeitenden, die ihre Arbeitskraft und 
Zeit in unser Spielplatzprojekt investiert haben.
Ihnen allen sagen wir von Herzen: DANKE
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Stiftungsrat und 
Geschäftsleitung

Personelle  
Veränderungen 2024

Stand 31.12.2024

Stand 31.12.2024

Stiftungsrat
Gnägi Mario, Oberschan
Präsident

Rissi Patrick, Azmoos 
Vizepräsident

Dr. med. Good-Hunger Brigitta, Mels
Schulärztin

Thoma Marco, Buchs
Stiftungsratsmitglied 

Vorburger Sandra, Walenstadt 
Stiftungsratsmitglied 
 

Pensionierungen

Amstutz Doris
Hofstetter Lisa
Laukas Herbert

Austritte

Heilpädagogische Schule Seidenbaum
Dudli Yvonne
Locher Carmen
Caviezel Daniela 

Lernpark Seidenbaum
keine

Wohngruppe 
Lutz Stefanie
Riedi Armon
Beusch Patricia

Gähwiler Josef, Buchs 
Interne Aufsicht

Niethammer Martin, Chur
Interne Aufsicht

Geschäftsleitung
Köster Thomas
Institutionsleitung

Deplazes Ramona
Bereichsleitung Pädagogik & Beratung

Auszubildende
Marques Melanie
Köpfli Simon

Verwaltung
Hofmann Livia
Fausch Anja
Zysset-Heeb Silvia

Dienste
Schäpper Kay

Praktikum, Klassenassistenz und  
Zivildienstleistende
Wir verabschiedeten im Jahr 2024,  
22 Praktikanten/innen, Klassenassistenzen  
und Zivildienstleistende
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Eintritte

Heilpädagogische Schule Seidenbaum
Bader Patrizia
Hug Lis
Koller Christine
Mantke Mira
Moosmann Sandra
Morales-Büchel Nadja
Näscher Silke
Schlegel Regula
Tommen Noémi
Vetsch Andrea
Vetsch Sandra

Lernpark Seidenbaum
Brauchli-Becker Nathalie

Wohngruppe
Listemann Sophie
Lutz Marco
Peter Anja

Auszubildende
Gruss Hannah
Meier Mia
Rüegg Elin

Verwaltung
Bärtsch Anja
Gabathuler Corina
Zysset-Heeb Silvia
De Martis Sonja

Dienste
Romy Dürr
Ferreira Fernando 
Jäckle Rahel

Praktikum, Klassenassistenz und  
Zivildienstleistende
Wir durften im Jahr 2024 insgesamt 29 Praktikant/
innen, Klassenassistenzen und Zivildienstleistende 
bei uns Willkommen heissen. 
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Herkunft Schulgemeinde und Anzahl der Kinder
Bad Ragaz	�  12
Buchs	�  23
Flums	�  5
Gams	�  4
Grabs	�  11
Mels	�  18
Pfäfers	�  3
Quarten	�  1
Sargans	�  17
Sennwald	�  9
Sevelen	�  13
St. Gallen	�  2
Vilters-Wangs	�  11
Walenstadt	�  3
Wartau 	�  5

Übersicht nach Regionen:
Bezirk Sarganserland 	�  70
Bezirk Werdenberg 	�  65
Stadt St.Gallen� 2

Stand Dezember 2024:
137 Kinder und Jugendliche in 21 Klassen davon 8 Kinder  
in der Wohngruppe

Herkunft Schulgemeinde und Anzahl der Kinder
Buchs	�  4
Mels	�  5
Sargans	�  2
Sevelen	�  1
Vilters-Wangs	�  2
Walenstadt	�  2
Wartau	�  2

Übersicht nach Regionen:
Bezirk Sarganserland � 11
Bezirk Werdenberg � 7

Stand Dezember 2024:
18 Kinder und Jugendliche in 2 Klassen

Schülerinnen und Schüler im 
Schuljahr 2023/2024

Heilpädagogische Schule Seidenbaum Lernpark Seidenbaum 

Stand Dezember 2024
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